
Lerninsel erstrahlt im 
neuen Licht

Digitale Medien im 
Einsatz – Medienwagen 
werden installiert

Unser Schulhof macht 
Fortschritte

Es geht wieder los!

Wir starten erholt und munter in ein neues Halb-
jahr mit Unterricht und vielen bekannten, aber 
auch ungewöhnlichen Veranstaltungen, wie der 
Mitmachaktion im Oktober. 
Bevor wir uns dieser Aktion zuwenden (beilie-
gender Flyer), möchte ich auf einige kleine Än-
derungen und Ereignisse aus dem letzten Jahr 
bzw. den Sommerferien eingehen, und natürlich 
unsere Neuen noch einmal ganz herzlich begrü-
ßen.

Unsere 5er sind da!
Die Spannung stieg merklich, als sich am Morgen 
des 30.08. die neuen Fünftklässler in der Schul-

straße versammelten. Kurz nach 9 Uhr war dann 
klar: Alle sind da! 
Und dann ging es los! Der erste Tag war ange-
füllt mit vielen neuen Eindrücken und Aufgaben: 
Der Klassenraum musste bezogen und die Schu-
le genauer in Augenschein genommen werden. 
Wo sind das Sekretariat, die Fachräume und die 
Mensa? Wie sieht das Büro von Frau Burmester 
aus und wo finde ich den Vertretungsplan? Beim 
Stopp an der Fotowand wurden schon die neuen 
Lehrkräfte ausfindig gemacht. 
Es wird sicherlich noch geraume Zeit aufregend 
bleiben, aber eines möchten wir heute schon 
einmal deutlich sagen: 
Schön, dass ihr da seid!EL
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Haben Sie unsere erste Lerninsel eigent-
lich schon gesehen? Im großen Flurbereich 
auf der 400er-Ebene erstreckt sie sich in 
der hinteren Ecke über zwei Stufen. In den 
Sommerferien ist sie nun auch ins rechte 
Licht gesetzt worden. Durch die Beleuch-
tung mit den neuen Tageslichtlampen ge-
winnt der Bereich ungemein. Ein Hingucker 
und eine schöne Aufenthaltsmöglichkeit 
für alle unsere Schülerinnen und Schüler. 
Vielen Dank an die Stadt, die nicht nur die 
Lerninsel finanziert hat, sondern sie nun 
auch in ein angenehmes helles Licht ge-
setzt hat.

Gefördert durch die Osthushenrich-Stif-
tung wurden erstmals zwei komplette, 
qualitativ hochwertige Einheiten, beste-
hend aus Laptop, Beamer, Dokumenten-
kamera und einem Medienwagen, intensiv 
erprobt. 
Viele offene Fragen standen am Anfang 
des Probelaufes: Wie intensiv wird auf die 
Medieneinheiten zugegriffen? Sind die Er-
fahrungen mit den Dokumentenkameras 
überzeugend? Sollten die Einheiten in das 
pädagogische Netzwerk eingebunden sein?
Heute wissen wir: Es lohnt sich! Davon 
überzeugte sich auch Herr Dr. Lehmann 
von der Osthushenrich-Stiftung, der die 
Einheiten intensiv in Augenschein nahm.
Aber auch Lehrer/innen und Schüler/innen 
sind begeistert von der Verbindung der 
verschiedenen Medien und würden sich 
eine solche Ausstattung in jedem Klas-
senraum wünschen. Dieses wäre eine gute 
Grundlage, um den Forderungen der Kul-
tusministerkonferenz nach einer „digitalen 
Revolution“ begegnen zu können. Zudem 
weist es in die vom Land geforderte Rich-

tung einer Verbesserung der digitalen In-
frastruktur und Ausstattung von Schulen. 
In den nächsten Wochen werden in den 
nächsten drei Räumen Medieneinheiten 
fest verankert und wir hoffen, dass wir in 
den kommenden Jahren Stück für Stück im-
mer mehr Räume adäquat ausstatten kön-
nen, um (wie Frau Kraft dieses formulierte) 

Medieneinheiten – Probelauf gelungen!
Mehrere Monate hat er gedauert, der Probelauf mit den neuen Medieneinheiten. Und er hat sich gelohnt.

„den digitalen Aufbruch unserer Schulen 
voranzutreiben, um die Grundlagen für die 
Zukunft des Lernens in unseren Schulen zu 
verbessern.“ 
Unser herzlicher Dank gilt an dieser Stel-
le jedoch der Osthushenrich-Stiftung, die 
uns erste intensive Erfahrungen ermög-
licht hat.

Veränderungen im Gebäude

Lerninsel ins rechte Licht gesetzt

Dr. Burghard Lehmann von der Osthushenrich-Stiftung und Tobias Selms tauschen sich über die  
Medienwagen aus.



Als die Schülervertretung mit dieser Nachricht bei mir im Büro 
auftauchte, war ich zunächst sprachlos. Deutlicher kann man kaum 
zeigen, dass einem das Projekt, unsere Schulhofgestaltung, wich-
tig ist.
Das Sommerfest kam und wurde wieder ein voller Erfolg. Während 
die Klassen wie jedes Jahr eine Hälfte der Einnahmen erhielten, 
geht die andere Hälfte nun in die Schulhofgestaltung. Geld, das 
wir sehr gut gebrauchen können, denn wir haben uns wirklich ein 
riesengroßes Projekt vorgenommen. 
Die SV hat den Betrag, der sich aus den Sommerfesteinnahmen er-
gab, sogar noch aufgestockt auf 3000€. Eine unglaubliche Summe, 
mit der wir Einiges umsetzen können. Vielen Dank!

Als das Holzhaus für die Bewegungselemente vor den Ferien an-
geliefert wurde, war schnell klar, dass der Aufbau vor den Som-
merferien nicht mehr klappen würde. Wichtig war allerdings, dass 
das Haus für die Bälle, Einräder und Co. nach den Ferien möglichst 
schnell aufgebaut wird. Wer weiß, wie lange das herbstliche Wet-
ter die Nutzung der Geräte in Folge noch zulassen wird.
Jannes Naruhn, Joris Vanhoof, Hendrik Spieß, Julius Spieß und 
einige Eltern packten es an: Die Holzelemente wurden gesichtet, 
Überlegungen zum Unterbau angestellt, die Grundierung musste 
aufgetragen werden…
So wurden in den Sommerferien die Vorarbeiten für den Aufbau 
vorangetrieben und an einem der nächsten Wochenenden soll der 
Aufbau erfolgen. 
Vielen Dank für Ihr/euer Engagement! 

Neues vom Schulhof

Bewegungshaus
Schüler „arbeiten“ in den Sommerferien für die Schule? Kaum zu glauben, aber wahr!

SV-Spende für den Schulhof: 3000€!
„Wir möchten unsere Einnahmen aus dem Sommerfest für den Schulhof spenden!“

Die nächste Aktion steht vor der Tür!
Viele helfende Hände schaffen große Projekte. Das macht durstig!
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Am 13. und 14. Oktober packen wir es erneut an. Auf dem Plan ste-
hen die Umgestaltung des „Mensa-Hanges“ und die Neugestaltung 
der „Matsch-Niere“. Zwei große Bereiche, bei denen wir wieder 
dringend Ihre Hilfe brauchen.
 

Bitte beachten Sie daher insbesondere den beiliegenden Flyer, 
denn nur gemeinsam können wir unser Projekt umsetzen. 
Ich freue mich darauf!



Danke
Jede kleine Spende, jeder Betrag hilft,  
unser großes Projekt umzusetzen.

Wir möchten uns heute noch einmal ganz herzlich bei einigen 
Spendern bedanken, die uns bei der letzten Mitmachaktion mit 
Materialien großzügig unterstützt haben: 

 » Drögemeier Industriebedarf (Schrauben, Winkel und Co.)
 » Garten- und Landschaftsbau Uwe Welmann (Vließ)
 » Osthushenrich-Stiftung (Finanzierung der Baumstämme, Boh-
len und Co.)

 » Hammer Heimtex (Malerbedarf)
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein herzliches Dankeschön an unsere Spender

Herzliche Grüße und einen schönen Schuljahreseinstieg wünscht Ihnen

S. Burmester

Unser 
Schulhof
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